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mit der Arbeiterklasse eng verbun­
den ist und ihre Arbeit in den 
Dienst des Sozialismus stellt.
Mit der Errichtung des Sozialismus 
werden auch die Beziehungen zwi­
schen den —* Nationen grundlegend 
verändert. Durch die Überwindung 
der Klassengegensätze verschwin­
det die Grundlage für die Unter­
drückung von Nationen durch an­
dere und damit die Feindschaft 
zwischen den Nationen.
Nachdem die Grundlagen des So­
zialismus errichtet wurden und die 
sozialistischen Produktionsverhält­
nisse in der Gesellschaft gesiegt ha­
ben, tritt die sozialistische Gesell­
schaft in die Etappe ihrer Vollen­
dung ein, in der sie als —» 
entwickelte sozialistische Gesellschaft 
gestaltet wird. Eine Charakteristik 
der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft hat die SED in ihrem 
Programm gegeben. »Die Gestal­
tung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft ist ein histori­
scher Prozeß tiefgreifender politi­
scher, ökonomischer, sozialer und 
geistig-kultureller Wandlungen. 
Die Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft macht 
es notwendig, alle Vorzüge und 
Triebkräfte, alle Seiten und Berei­
che des gesellschaftlichen Lebens, 
die Produktivkräfte und Produk­
tionsverhältnisse, die sozialen und 
politischen Beziehungen, die Wis­
senschaft und das Bildungswesen, 
die sozialistische Ideologie und 
Kultur, die Gesamtheit der Ar- 
beits- und Lebensbedingungen so­
wie die Landesverteidigung plan­
mäßig auf hohem Niveau zu ent­
wickeln.« (Programm der SED, 25) 
In dieser Etappe sind im allgemei­
nen eine Reihe von Grundaufga­
ben zu lösen, »damit der Sinn des 
Sozialismus, alles zu tun für das 
Wohl des Volkes, für die Interes­
sen der Arbeiterklasse, der Genos­
senschaftsbauern, der Intelligenz 
und der anderen Werktätigen, auf 
ständig höherer Stufe verwirklicht 
wird. Entsprechend dem ökonomi-
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sehen Grundgesetz des Sozialismus 
besteht die Hauptaufgabe bei der 
Gestaltung der entwickelten sozia­
listischen Gesellschaft in der weite­
ren Erhöhung des materiellen und 
kulturellen Lebensniveaus des Vol­
kes auf der Grundlage eines hohen 
Entwicklungstempos der sozialisti­
schen Produktion, der Erhöhung 
der Effektivität, des wissenschaft­
lich-technischen Fortschritts und 
des Wachstums der Arbeitsproduk­
tivität«. (Ebenda, 25/26) Das erfor­
dert eine leistungsfähige materiell- 
technische Basis, die Einheit von 
Wirtschafts- und Sozialpolitik, die 
Weiterentwicklung der sozialisti­
schen Produktionsverhältnisse, die 
Stärkung der führenden Rolle der 
Arbeiterklasse und ihrer Partei, die 
Festigung der sozialistischen 
Staats- und Rechtsordnung, die Er­
höhung der sozialistischen Bewußt­
heit der breiten Massen, die Festi­
gung und Vertiefung des Bruder­
bundes mit der Sowjetunion und 
den anderen Ländern der sozialisti­
schen Staatengemeinschaft. »Ent­
wickelte sozialistische Gesellschaft 
- das heißt also, alle Bedingungen 
zu schaffen, damit sich die gesell­
schaftlichen Beziehungen und die 
körperlichen und geistigen Fähig­
keiten der Menschen voll entfalten 
können, alle Möglichkeiten zu er­
öffnen, daß sie ihr Leben inhalts­
reich und kulturvoll zu gestalten 
vermögen, daß das Denken und 
Handeln der Werktätigen von der 
sozialistischen Ideologie, der mar­
xistisch-leninistischen Weltan­
schauung der Arbeiterklasse ge­
prägt wird.« (Ebenda, 29) In dieser 
Etappe der sozialistischen Gesell­
schaft müssen die objektiven Ge­
setzmäßigkeiten des Sozialismus in 
vollem Umfang bewußt und plan­
mäßig zur Wirksamkeit gebracht 
werden. Die Vorzüge und Trieb­
kräfte der sozialistischen Gesell­
schaft werden immer besser ge­
nutzt, um allmählich die allseitige 
Überlegenheit des Sozialismus 
über den Kapitalismus zu errei-


